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Verbandsliga Damen Süd

TTV Geismar : MTV Hattorf 
Sonntag, 26.11.2023, 12:00 Uhr

Sieg für den TTV Geismar

Mit langem Atem behielten die Gastgeberinnen des TTV Geismar am vergangenen Sonntag in der
Verbandsliga Damen Süd beim 8:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den feierlichen Schlusspunkt
unter das 9. Saisonspiel des Heimteams setzte Sina-Marie Kunze. Nach diesem Erfolg haben die
Spielerinnen um Spitzenspielerin Alina Bartels nun 8 Siege auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Kopp / Kunze besiegelten mit einem 11:5, 11:4, 10:12, 11:9 gegen Mulgrew /
Bartkowski den ersten Punkt für ihr Team. Den Sieg von Roland / Koch konnten Bartels / Zakel im
folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Die
Anzeigetafel zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Kaum
Chancen ließ indes Alina Bartels beim 11:5, 12:10, 11:8 ihrer Gegnerin Nicole Bartkowski. Bei ihrer 0:
3-Niederlage gegen Jennifer Mulgrew wurden danach Nora Kopp unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Es dauerte eine Weile, bis Bianka Zakel den Fünf-Satz-Sieg gegen Franziska Koch
feiern konnte. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Zakel mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Mit 3:1 hatte Sina-Marie Kunze im Einzel
gegen Karin Roland, das im Vorhinein als offen eingestuft werden konnte, die Nase vorn. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. Ein Satz reichte nicht, weshalb Alina Bartels die
Begegnung gegen Jennifer Mulgrew, letztendlich nicht überraschend mit 1:3 verlor. Unglücklich war
Nora Kopp in der Partie gegen Nicole Bartkowski, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz
gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufflackerte, konnte Bianka Zakel ihrer Gegnerin Karin Roland letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage
nicht gefährlich werden. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:5. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnte Sina-Marie Kunze die Partie gegen Franziska Koch noch in vier
Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus,
als Bianka Zakel am Nachbartisch die Begegnung mit 1:3 gegen Jennifer Mulgrew abgab und eine
Niederlage kassierte. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Kurios war das Ergebnis im zweiten Satz, der erst nach 36 Punkten endete und mit 19:
17 an Zakel ging. Überzeugend war indessen der Erfolg in drei Sätzen von Alina Bartels daraufhin
gegen Karin Roland. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Bartels nun bei
20:5, während Roland bislang 7 Siege und 10 Niederlagen zu verzeichnen hat. Sah es nach Verlust
des ersten Satzes im Spiel gegen Franziska Koch zunächst nicht gut aus, so gewann Nora Kopp im
Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Durch das Ergebnis dieses Einzels
liegt die Saison-Bilanz von Kopp nun bei 15:6, während Koch bislang 13 Siege und 8 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 7
Punkte, Auswärtsteam 6 Punkte. Sina-Marie Kunze und Nicole Bartkowski holten am Ende eines
langen Mannschaftskampfes im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Der Start
in die Partie hätte für Sina-Marie Kunze besser laufen können, doch gewann sie nach Verlust des
ersten Satzes das Spiel gegen Nicole Bartkowski noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach diesem Erfolg heißt es für den TTV Geismar nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den MTV Engelbostel-Schulenburg III am 02.12.2023 möglichst erneut positiv
zu gestalten. Das Team des MTV Hattorf wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
02.12.2023 gegen den VfR Weddel erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 TTV Geismar

Doppel: Kopp / Kunze 1:0, Bartels / Zakel 0:1 
Einzel: A. Bartels 2:1, N. Kopp 1:2, B. Zakel 1:2, S. Kunze 3:0 

 MTV Hattorf
Doppel: Mulgrew / Bartkowski 0:1, Roland / Koch 1:0 
Einzel: J. Mulgrew 3:0, N. Bartkowski 1:2, K. Roland 1:2, F. Koch 0:3


